
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
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In der Reihe Forum Wissenschaft und Politik laden wir Sie ein zur Veranstaltung 
 

WWeerr  rreeggiieerrtt  ddiiee  SSttaaddtt??  
DDeerr  WWaannddeell  ddeerr  KKoommmmuunnaallppoolliittiikk  

  
Donnerstag, 01. Juli 2010, 18.00 – 20.00 Uhr 

Medienprojektzentrum Offener Kanal Kassel, Im KulturBahnhof, 
Rainer-Dierichs-Platz 1, 34117 Kassel 

 
Die Kommunalpolitik in Städten und Gemeinden hat sich in den letzen Jahrzehnten stark 
gewandelt. Nicht zuletzt durch die Direktwahl des Oberbürgermeisters und einer stärkeren 
Personalisierung bei der Wahl der Stadtverordneten (Kumulieren und Panaschieren). Auch 
regionale Akteure wie Unternehmen und Verbände nehmen stärkeren Einfluss. So wird 
beispielsweise die aktuelle Diskussion um einen Regionalkreis Kassel insbesondere von der 
Wirtschaft vorangetrieben. 
Über die Hintergründe dieser Entwicklung, wie es um die Handlungsfähigkeit der Kommunen 
bestellt ist und über welche demokratische Legitimation die Beteiligten verfügen, diskutieren 
mit Ihnen: 
 
Bertram Hilgen, Oberbürgermeister der Stadt Kassel 

Prof. Dr. Christoph Görg, Fachbereich Gesellschaftswissenschaften Universität  
Kassel, u.a. mit dem Forschungsschwerpunkt Partizipation, Akzeptanz und Regional 
Governance  

Moderation: Timon Gremmels MdL, Wissenschaftsforum der Sozialdemokratie Kassel 

In insgesamt vier Veranstaltungen bis zum Sommer 2010 befassen wir uns mit dem Wandel des 
Regierens in der Bundesrepublik. Gegenwartsanalysen und innovative Formen demokratischer 
Steuerung und Mitbestimmung werden in der Reihe behandelt. Ziel der Kooperation zwischen der FES 
und dem Wissenschaftsforum der Sozialdemokratie Kassel ist es, den Dialog zwischen Wissenschaft 
und Politik auszubauen und als Potenzial für fachübergreifende und innovative Kooperationen zu 
fördern. 

 
 
Wir bitten bis zum 24. Juni 2010 um Ihre Anmeldung. 
 
(bei Anmeldung per E-Mail bitte Namen und Postanschrift aller Teilnehmer hinzufügen) 
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